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                         Protokoll der 2. Sitzung der Seniorenvertretung
                          am 21.August 2014 im AWO Seniorenzentrum, Egge 73-77         

Zeit : 16.05 bis 18.15 Uhr
Protokoll: Gisela Kern
Teilnehmer: siehe Anhang
Leitung: Lothar Winkler

1. Begrüßung/Protokollführung
Lothar begrüßt und regelt die Protokollführung: August Gisela,
September – Bärbel, Oktober – Waltraud, November – Lothar

2. Protokoll vom 17.07.2014 und der 1. Sondersitzung  vom 31.07.2014
wird genehmigt.

3. Tagesordnung/Änderungen/Ergänzungen
                 Änderung: Bisher war nur 1 Sprecher gewählt (Lothar W.) Wer ist noch dazu 

      bereit? Die Aufgaben werden noch einmal erläutert (Vorbereitung der 
      Sitzung/AK Orga-Teilnahme)

                 Bärbel (vorherige Sprecherin) erklärt noch einmal den Arbeitsprozess und   
      „Aufwand“.Es melden sich Waltraud Sjamken und Willi Bodden.  

                Zum Thema Geburtstag e neue Regelung: bei Geburtstagen mit der Endziffer 0 
      oder 5 gibt es ein Geschenk, ansonsten nur Gratulation! Heute wird nachträglich
     gratuliert: Karin Preuß . Heinz Bekemeier (nicht anwesend).

                                                                                                                                                
    Jochen Rauh wird verabschiedet.! Wir danken ihm sehr für seine                         
    viele  Arbeit! Er ist weiter im Hintergrund dabei (als Gast), wie auch heute   
     Annegret Rosenberg und  Peter Peiseler.

             4.   Informationen  aus dem AK ORGA             
    4.1  Wahl 2 Sprecher ( siehe oben) Waltraud Sjamken und Willi Bodden 

werden zu Sprechern der Seniorenvertretung gewählt. Lothar Winkler war
bereits gewählt.

    4.2  Schreiben an Fraktionen/BM zur Mitarbeit in den Ausschüssen (Lothar)
           Die Namen der SV für die Ausschüsse sind Herrn Gärtner (Stadt Witten) 

genannt (siehe Aufstellung im Protokoll vom 17.7.2014). Die 
Ausschussmitglieder der Seniorenvertretung  erhalten die Einladungen 
für die Sitzungen von der Stadt Witten.werden kommen. Die jeweiligen 
Termine der öffentlichen Sitzungen finden sich im Termin-Kalender der 
Seniorenvertretung.

  4.3  Vorstellung des Internetauftritts der SV. Eberhard stellt es vor und         
erläutert! Die Seite ist unter: „www,seniorenvertretung-witten.de“ 
aufzurufen.

                          Die Struktur der Seite wurde erklärt, Anregungen und Informationen für 
     die Website an Eberhard weiterleiten. .

                             
             5.   Berichte aus den Arbeitskreisen

5.1  AK Kultur
       Wer arbeitet mit?  Bärbel, Gisela, Roswitha als Gast, Wolfgang Lucas.



Bärbel hat Kontakt zu Künstlern (über die „Kulturplattform“), somit können wir
höchstwahrscheinlich am 29.10.14 eine Veranstaltung durchführen. Die 
Raumfrage wird geklärt. Bärbel schickt Schreiben an 
Wohnungsgenossenschaft wegen Kostenbeteiligung oder andere 
Raumfindung. Manfred Dräger wird es bei Sitzung der WGS vortragen. Der 
AK Kultur trifft sich am 28.08.2014 um 15 Uhr, im Café „Sebo´s“.
Die Lesung und Gespräch mit Prof. Tanneberger findet am 3.September um 
18.30 Uhr in der Buchhandlung Lehmkul statt.  Presseartikel kommt!

Gestaltung f. Aufsteller: Gisela wird die Aufgabe übernehmen und am 7.9. 
bei der Seniorenmesse um 12Uhr mit z.B. Lothar und anderen Helfern beim 
Aufbau dabei sein.    
Demnächst (17.09.2014) 2. Termin „Kulturplattform“.Treffen in der „Werkstatt“
(Gisela und Roswitha haben sich angemeldet).

 5.2  AK Wohnen
       Wer arbeitet mit? Waltraud, Helmut, Manfred Dräger Bärbel, Gisela

                             Für das Seminar  „Wohnen im Alter“ in der VHS, hat Waltraud bisher 3
                             Anmeldungen. Es gibt Handzettel mit den Terminen, außerdem ist es im 
                            VHS-Verzeichnis aufgeführt. Am 28.10.2014 um 17.30 Uhr , Infovortrag   

       im Haus Witten.Thema: „Gemeinschaftliches Wohnen“.Es spricht Frau  
       Sabine Matzke (WohnBund-Beratung NRW).                                   

                            Veranstaltung „Sicherheit im Haus//in der Wohnung „ es können 10-12
                            Personen im Polizeipräsidium Bochum teilnehmen.  Werner regelt die 
                            Hin-u. Rückfahrt.
                           Gestaltung Aufsteller für die Teilnahme an Messen etc.(Waltraud)

                         5.3  AK Infrastruktur und Stadtentwicklung
                                Wer arbeitet mit? Lothar , Margret, Manfred Dräger, Hilfe durch 
 Heinz-Jürgen Dietrich.
                                Weiterführung der Aktion“Barrierefreie Wege“. Alle sollten aufmerksam
                                „ihres Weges gehen“ und Missstände mitteilen. z.B. Lothar melden! 

Eine Übersicht sollte bis zum Jahresende. Es ist das 1.Thema an den 
Ausschuss und Bürgermeisterin. Hoffnung, dass bald etwas geändert 
wird! Ulrich bietet „Gang durch Herbede“ an, Detlef wird ihn begleiten!

                                In Annen hat Rolf Brauckmann jahrelang „gekämpft“, weiterhin 
aufmerksam beobachten und melden!

                                Heinz-Jürgen Dietrich berichtet über Probleme des Einzelhandels, wie
schwierig an Stadtgrenzen / Probleme in z.B.in Heven, oft nicht 
zumutbare Wege für Bürger.Nahversorgung unzureichend!

                               Thema „Infrastruktur“: Masterplan  vom Rat noch nicht 
verabschiedet(Jürgen)

                               Jetzt muss schnellstens ein Schreiben aufgesetzt werden, an den 
Stadtbau-Rat und an die Fraktionen schicken,nicht nur an 
Bürgermeisterin! Mail an Lothar wg. wohnungsnahe Grundversorgung.

                                Gestaltung Aufsteller: Lothar hat „Stadtplan“ mit  
Überschrift:“Brennpunkt in Witten“- Hier muss was geschehen- 

             6.    Projekte/Aktivitäten/Berichte                     

     6.1    Begegnungsstätten-Netzwerk:am 11.09.2014 Treffen, um die 
   Vorbereitung „Markt der Möglichkeiten“ am 



18.10.2014,Johanniszentrum, vorzunehmen.
           Kino im Café: am 26.08.2014 findet das 1. Sommerfest  um 15.30 Uhr 

statt. Enkelkinder sollen mitgebracht werden. 2 Kurzfilme werden 
gezeigt. Zu Essen gibt es Bratwurst,Brötchen,Waffeln kostenlos! 
Anmeldung erforderlich!

           WiSeL hat eine Neuauflage von 500 Fleyer von Ennepe-Ruhr-Kreis 
als Geschenk erhalten. Demnächst ein Werbebanner mit WiSeL-Logo 
(aus eigener Kasse bezahlt)

           Netzwerk wächst, im August 5 neue Teilnehmer! (Gisela berichtet)
                        6.2   Einbindung Seniorensicherheitsberater( Lothar) hatte Gespräch mit  

WiSeL  Stadtsportverband/Sport und Alter/Sportmediziner Dr. 
Bodzian,auch bei Seniorenmesse am 07.09.2014.

      6.3    Infoveranstaltung zum Thema Rentengesetz-Änderungen wird auf 
    einen späteren Zeitpunkt verschoben (Willi)  

                        6.4    Stadtarchiv: Ulrich vermittelt,knüpft Kontakt mit Frau Kliener-Fr.            
                               Vereinbart Treffpunkt. Wie,oder was können wir beitragen? Vielleicht
                               entwickeln sich Ideen. Eigene alte Dokumente liefern, wer welche hat.

       6.5   Manfred Dräger wurde in der Wohnungsgenossenschaft Witten-
Mitte geehrt! und hat einen Artikel über die SV geschrieben (Erläuterung 
dazu). Siehe Verbandszeitschrift.

           Vielleicht berichtet Manfred Dräger in der nächsten Sitzung über 
die WGS Witten-Mitte.

       6.6   Bisher war Jochen Ansprechpartner der LSV, jetzt übernimmt 
Waltraud!

7.Termine: 01.09.2014  „Antikriegstag“ Johanniszentrum (Flyer verteilt)
             07.09.2014 Seniorenmesse Rathausplatz, Aufbau ab 12Uhr

                                                       Helfer: Margret,Gisela,Lothar, Ulli
                                  23.09.2014  Einladung durch Ulrich z. Seniorengruppe der IG Metall
                                                       in d. Gewerkschaftshaus, Hans-Böckler-Str.12, von 

10-12 Uhr

                                 13.10.2014   Seminar in Königswinter 13. bis 16.10.2014 
  DZ 150.--/EZ 198.--
                :                11.11.2014    Rhetorikseminar in Münster. Kostenfrei. 28.10.2014 

  Anmeldeschluss.  Bärbel u. Waltraud nehmen teil.
24.09.2014 Seminar "Sozialraumplanung", Kosten 145.-- Euro.

Düsseldorf, 09:00 Uhr. 

LSV hat Tagung in Arnsberg; 2-3 Leute von uns sollten dort hin! 
Waltraud schickt Ergebnisse von Neuwahl unserer SV nach Münster.
Evtl. fährt Waltraud nach Arnsberg.

                                Vom 01.09.2014 bis 30.11.2014 bietet die Deutsche Gesellschaft für 
Gerontologie ein kostenloses Seminar in Iserlohn an. 
Schwerpunkt:Form der Generationen. 

Nächste Sitzung:  18. September 2014 um16:00Uhr
                                 AWO  Seniorenzentrum, Egge 73 – 77, Witten






